
 

 

Bund Deutscher Zupfmusiker, Landesverband NRW e.V. 
41.  Jahrgang                        Nr. 431                   November  2020 

1  

 

 
Mitgliederversammlung des BDZ-NRW 

Am 04. Oktober 2020 fand in Lippstadt die 
ordentliche Mitgliederversammlung des BDZ-
NRW statt. Lippstadt war deshalb auserwählt 
worden, weil sich Vorstand und auch die Mit-
glieder ein Bild vom Veranstaltungsort des 
nächsten Landesmusikfestes machen konnten. 
Das Landesmusikfest musste der Coronapan-
demie verschoben werden und ist nun für Ok-
tober 2022 geplant, in der Hoffnung, dass die 
Seuche bis dahin kontrollirbar ist. (s. Proto-
koll). 
Doch eine Besichtigung des Veranstaltungsor-
tes, des Stadttheaters Lippstadt, (wenn auch 
noch im letzten Renovierungsstadium) war 
trotzdem möglich. Das Stadttheater Lippstadt 
bietet eine hervorragende Kulisse für unser 
Musikfest und auch die Altstadt von Lippstadt 
mit ihren historischen Gebäuden bietet ein 
schönes Ambiente. 
Ich hatte gehofft, dass mehr Orchestervertre-
ter zur Versammlung kommen würden, aber  
die Versammlung war mit den Anwesenden 
beschlussfähig. 
 
Das Ergebnisprotokoll der Mitgliederver-
sammlung ist diesem Flotten Zupfer als E-
Mail Anhang bzw. Papier beigefügt. 

 

 

Trost für Forum NRW 2020  

Forum NRW 2020 wurde bedauerlicherweise 
durch Corona unmöglich. Aber Marijke Wie-
senekker trotzt dieser Herausforderung und 
versucht, digitalen Trost zu spenden. Sie 
schreibt: 

Liebe Musikfreunde, 

hoffentlich geht es Euch allen gut, und Ihr 
seid gesund und munter! 
Aus bekannten Gründen konnte das Forum 
NRW leider nicht in 2020 stattfinden. Damit 
Ihr aber nicht so lange auf den Sommer 2021 
warten müsst, haben wir speziell für Euch ein 
kleines, digitales Musik-Paket vorbereitet un-
ter dem Namen "Forum NRW 2021". 
Ihr findet dieses Musik-Paket (Videos und 
Notenmaterial) unter folgendem link: 
https://www.dropbox.com/sh/mrpj1lb2gzh3n9
9/AADm_Ha4wicTq9ILo0Ps7g_ia?dl=0 
Also informiert Euch!  
 

Forum NRW 2021: 

Der nächste Termin für das Forum NRW ist 
vom 04.-10.07.2021 (vorbehaltlich der Zu-
schussbewilligung durch die Projektförderer). 
Die künstlerische Leitung hat Marijke Wiese-
nekker, Organisation:Ursula Schmitt. 
Das Seminar ist wie geplant in der CVJM - 
Bildungsstätte Bundeshöhe, Bundeshöhe 6, 
42285 Wuppertal. 
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Verbandsmitteilungen des Flotten Zupfers 

Liebe Mitglieder, 
der Flotte Zupfer flattert uns nun schon seit 
über 41 Jahren regelmäßig auf den Tisch. Ak-
tuelle Informationen, Termine, Ausschreibun-
gen und andere Beiträge sorgen dafür, dass 
wir im Verbandsleben und auch darüber hin-
aus immer auf dem Laufenden sind. 
Der große Dank dafür gebührt einzig und al-
lein Theo Hüsgen, der dieses offizielle Mittei-
lungsblatt des Verbandes seit der ersten Aus-
gabe gestaltet, redaktionell bearbeitet, für den 
Versand sorgt und auch immer etwas zum 
Schmunzeln bereithält. 
Dabei hat sich herausgestellt, dass die ge-
druckte Version zunehmend von der digitalen 
abgelöst wird. Es ist viel einfacher, den elek-
tronischen Zupfer an die Mitglieder des Ver-
eins per Mail zu verteilen. Auch für die Ein-
zelmitglieder entfällt das Sammeln von Pa-
pier. Der Ordner „Flotter Zupfer“ ist das 
ideale Archiv auf dem eigenen Rechner, um 
einfach schnell etwas zu finden. 
Wir möchten dieser Entwicklung nun Rech-
nung tragen, indem wir den Versand der 
Printversion zum 1. Januar 2021 einstellen. 
Da wir sicher sind, alle Einzelmitglieder und 
Vereine über ihre Mailadresse zu erreichen, 
werden wir ab diesem Datum den Flotten 
Zupfer nur noch als PDF-Datei an Sie versen-
den. Das vereinfacht auch, Anhänge für Aus-
schreibungen oder andere Sonderveröffentli-
chungen in den Zupfer zu integrieren, ohne 
die Kosten unnötig zu erhöhen bzw. das bis-
herige kuvertieren unnötig zu erschweren. 
Bleiben Sie unserem Flotten Zupfer gewogen. 
Versorgen Sie uns weiterhin mit Nachrichten 
oder aktuellen Terminen. Vor allem aber: 
Verbreiten Sie den Flotten Zupfer an Ihre Or-
chestermitglieder oder andere interessierte 
Zupfer. 
Ihr 
Helmut Lang, Präsident des BDZ-NRW e. V. 

 

                     (s. Wikipedia) 
Die Fermate (italienisch fermare ‚anhalten‘) 
ist in der Musik ein Ruhezeichen in Form ei-
ner nach unten offenen Parabel mit Punkt in 
der Mitte über einer Note oder Pause, das 
auch als Aushaltezeichen verwendet wird.  
Frühere Benennungen des Zeichens waren: 

„Point d'Orgue“ und: Corona. 

 

Wir leben unter der Fermate 

 

LandesZupfOrchester NRW fidium concentus 

Termine 2021:  
13.02.2021: Tagesphase  
12./13.06.2021: Wochenendphase in der Aka-
demie der Kulturellen Bildung des Bundes 
und Landes NRW in Remscheid 

18./19.09.2021 : Wochenendphase in Haus 
Overbach, Jülich. (Alles, so Corona will!) 

 

Neues bei „Jugend musiziert“ 

Bei der letzten Jumu-Regionalversammlung 
NRW wurden die Möglichkeiten für die 
Durchführung des nächsten Wettbewerbs „Ju- 
gend musiziert“ausführlich diskutiert.  
Als Anlage hierzu diente das Düsseldorfer 
Corona-Papier mit weiteren Anmerkungen.  
Anmeldeschluss bleibt der 15. November 
2020. Bis Ende Dezember entscheidet dann 
der LMR aufgrund der aktuellen Pandemiela-
ge, in welcher Variante bis Ende Januar die 
Regionalwertungen stattfinden können. Es 
bleibt eine große Herausforderung für die aus- 
tragenden Musikschulen. In der BDZ-Praxis 
würde das heißen:  
Unser Vorbereitungsangebot für die einzelnen  
jugendlichen Teilnehmer durch unsere Dozen- 
ten könnte erst für Anfang Januar eingeplant  
werden.  Der Landeswettbewerb würde dann  
in Essen stattfinden. 
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Schwere Entscheidungen 

Helmut Lang als Präsident hat schwere Ent-
scheidungen zu treffen. Einerseits erwartet 
man von ihm die Förderung und Organisation 
des Verbandes zu gestalten, andererseits aber 
muss er auch für das Wohlergehen der Ver-
bandsangehörigen Sorge tragen. So wird ihm 
das folgende Schreiben an die Mitglieder des 
LandesZupfOrchesters-NRW „fidium concen-
tus“ sicher sehr schwer gefallen sein. Aber al-
les Andere wäre unverantwortlich! 
 

An die Mitglieder des LZO-NRW. 

Leider erleben wir zurzeit wieder Situationen, 
in denen wir kaum abschätzen können, was 
objektiv richtig oder falsch ist. Der Bund-
Deutscher Zupfmusiker NRW ist seit vielen 
Jahrzehnten Träger landesweiter Ensembles, 
in denen unsere besten Musikerinnen und 
Musiker mit ihrem Können einen besonderen 
Klangkörper formen. Kontinuierlich stattfin-
dende Arbeitsphasen und Konzerte haben die 
Qualität immer wieder gesteigert und zugleich 
den Zusammenhalt untereinander gestärkt. 
Die Coronakrise zeigt uns nun erneut unsere 
Grenzen auf. So sehr uns die künstlerische-
Weiterentwicklung und die gruppendynami-
schen Prozesse wichtig sind, so sehr liegt uns 
aber auch das Wohl der Menschen am Her-
zen, die an unseren Maßnahmen und Projek-
ten teilnehmen. 
Die kommende Probe in Herzogenrath soll in 
einer Region stattfinden, in der der Inzi-
denzwert inzwischen auf über 110 angestie-
gen ist. Das würde bedeuten, dass alle Teil-
nehmer außer dem Dirigenten stets, auch allen 
Ensemble und Stimmproben, Maske tragen 
müssen. Der Raum muss immer nach 20 Mi-
nuten komplett durchgelüftet werden. Der 
Abstand sollte immer 1,50 m, besser aber 2 m 
betragen. Eine musikalisch reibungslose Ar-
beit ist unter solch widrigen Umständen kaum 
möglich bzw. zu verantworten. Hinzu kommt 
die berechtigte Angst vieler Teilneh-
mer*Innen, sich beim Treffen mit so vielen  

 
Personen einem erhöhten Ansteckungsrisiko 
auszusetzen. Man würde uns zu Recht als ver-
anstaltendem Verband fragen, mit welcher 
Berechtigung wir ein solches Szenario über-
haupt in Erwägung ziehen. 
Über allem steht das Wohlergehen aller Teil-
nehmer*innen. Dies möchten und können wir 
nicht aufs Spiel setzen. Natürlich wird es wei-
tergehen. Vielleicht haben wir bald wieder die 
Chance auf eine gemeinsame Probe. So lange 
müssen wir einfach durchhalten. Ich bin mir 
mit meinen Vorstandskolleginnen und  -kolle-
gen darüber im Klaren, wie schmerzlich sol-
che Entscheidungen sind, und es macht uns 
sehr traurig, keine Alternative zu haben. Den-
noch bitten wir um Verständnis. Es wird wie-
der bessere Zeiten geben. Bis dahin wünsche 
ich allen eine gute Zeit, viel Spaß beim Üben 
für die kommende Aufgaben und vor allem 
natürlich Gesundheit. 
Ihr/Euer 
Helmut Lang 
Präsident des BDZ-NRW e. V 
 

Konzerte in NRW 
15.11.20, 18 Uhr: „makoge Wuppertal“ in der 
Kirchengemeinde Heilige Ewalde in Cronenberg , 
Hauptstr. 96. (statt der Historischen Stadthalle).  
21.11.20 um 19.30 Uhr: Mülheimer Zupf-

orchester zum 40. Jubiläum im Festsaal der 
Stadthalle Mülheim a. d. Ruhr, Theodor-
Heuss-Platz 1.  Karten ausschlieslich im Vor-
verkauf: bei www.reservix.de sowie im Me-
dienhaus Mülheim an der Ruhr, Viktoriaplatz. 
06.12.20, um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr: 

Mandolineorchester Bayer-Leverkusen in 
der Christuskirche Leverkusen. 
07.12.20,19:30 Uhr: Lotte Adler Mandoline 

(Klasse Caterina Lichtenberg) in der Hoch-
schule für Musik Köln Abt. Wuppertal Se-
danstr. 15, Wuppertal-Elberfeld. (Besucherre-
gistrierung erforderlich). 
 
Für alle Konzerte gilt: Informieren Sie sich 
vor dem Besuch bei den Veranstaltern.  
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hochwertige Meisterinstrumente - ausgewählte Schülergitarren 
kompetenter Reparaturservice - individuelle Gitarrenbaukurse 

Gitarrenatelier Hermann Gräfe Brauhausstraße 2 · 97461 Hofheim-Lendershausen 
Tel. (0 95 23) 8 48 · www.graefe-gitarren.de · www.gitarrenbauwerkstatt.de 

 

 

           


